
Gesangspädagogin gibt
Anleitung
Hineinschnuppern in Chorprobe möglich

leHrte.Der Pop- und Jazzchor
„Sugar & Salt“ der Musikschule
Ostkreis Hannover lädt für
Dienstag, 21. Januar, von 19 bis
20.30 Uhr zum offenen Singen
ein. Unter der professionellen
Leitung von Gesangspädagogin
LillaMolnar können Interessierte
kostenlos und unverbindlich in
eine Chorprobe hineinschnup-
pern. Notenkenntnisse sind
nicht erforderlich.

„Wer im Auto oder unter der
Dusche singt, ist bei uns genau
richtig“, betont Chorleiterin Lilla
Molnar. Der Name des Chors ist
eine bewusste Referenz an die
Stadt Lehrtemit ihrer ehemaligen
Zuckerfabrik sowie an Kali und
Salz. „Von süß bis salzig spiegelt
der Name aber auch diemusikali-
sche Vielfalt unseres Repertoires
wider“, erklärt die studierte Ge-
sangspädagogin. „Großen Be-

darf haben wir noch bei Tenor-
und Bassstimmen. Zudem freuen
sich Helmut, Fabian und Ole über
männliche Verstärkung.“

Bei den jüngsten Auftritten
präsentierte der Chor Lieder wie
denKulthit „Major Tom“vonPe-
ter Schilling, „Imagine“ von
John Lennon oder „Thank you
fort the Music“ von Abba“.
Heißgeliebt ist bei allen „Su-
gars“ der Song „Viva la Vida“

von der Rockband Coldplay.
„Sugar & Salt“ probt diens-

tags von 19 bis 20.30 Uhr in der
IGS Lehrte-Süd. Das Repertoire
des Chors umfasst Pop, Jazz und
aktuelle Chart-Hits. „Mit viel
Herzblut und Temperament ge-
staltet unsereChorleiterin die lo-
ckeren, humorvollen Proben“,
berichten die Sängerinnen und
Sänger. Der Dienstag sei für viele
zu einem festen Termin für gute

Laune geworden.
Die nächste Gelegenheit zum

unverbindlichen Kennenlernen
bietet sich am Dienstag, 21. Ja-
nuar. Die kostenlose Schnupper-
probe ohne Anmeldung findet
von19bis 20.30Uhr an der Süd-
straße 5 statt. Treffpunkt ist auf
demParkplatz der IGS-Süd.Wei-
tere Informationen: Telefon
05136 2027 oder E-Mail suga-
randsalt-lehrte@web.de.

Der Chor "Sugar & Salt" auf der Bühne. Foto: Musikschule Ostkreis Hannover

auf verschiedenenEbenenerfor-
derlich.“ Im Mittelpunkt stehe
die Frage, wie Fachkräfte durch
gezielte Ausbildung, attraktive
Arbeitsbedingungen und Wei-
terbildung langfristig gehalten
werdenkönnen. Zusätzlichmüs-
sen auf dem Arbeitsmarkt be-
nachteiligte Gruppen verstärkt
gefördert werden, um die vor-
handenen Potenziale besser
auszuschöpfen.“ Welche kon-
kreten Maßnahmen notwendig
sind, wird Sebastian Meise, Re-
ferent für Arbeitsmarkt- und
Wirtschaftspolitik beim DGB
Niedersachsen, in seinem Vor-
trag erläutern.

In der anschließendenDiskus-
sion soll es auch darum gehen,

wie Unternehmen, Gewerk-
schaften und die Politik gemein-
sam Lösungen finden können.
Weiteren Fragestellungen sind:

• Wie lassen sich strukturelle
Hürden für Frauen, ältere Men-
schen und Migrant*innen auf
dem Arbeitsmarkt abbauen?

• Welche Rolle spielt die Digi-
talisierung bei der Bewältigung
des Fachkräftemangels?

• Wie können Ausbildungs-
berufe attraktiver gestaltet und
Unternehmen motiviert wer-
den, mehr Ausbildungsplätze
anzubieten?

Interessierte und Gäste sind
herzlich willkommen. Die Teil-
nahme ist kostenlos.

Vandalismus am
Schulgebäude
Hämelerwald. Zwischen
dem 2.und 6. Januar wurde am
Schulgebäude am Riedweg die äu-
ßere Verglasung einer Fensterschei-
bemit einemStein eingeschmissen.
Der innen liegendeGlasteilbliebun-
beschädigt. Die Polizei bittet um
Hinweise: Telefon (05132) 82 17.

GlaubenSSacHe

Wohin mit den Fragmenten
meines Lebens?
Das 2000-Teile-Puzzle ist fast
fertig. Ja, wenn nur das letzte
Teil nicht wie vom Erdboden
verschwunden wäre. Wo ist es?
Nirgendwo zu finden. Die Voll-
endung des großen Meister-
werks wird durch ein kleines,
mickriges Puzzleteil verhindert.
Schade, dieser kleine Makel
verleiht dem Puzzle nun für alle
Zeiten den hässlichen Stempel
des Fragmentarischen und Un-
vollendeten. Ein Trost: Weitaus
bedeutendere Menschen ha-
ben Schlimmeres erlitten. Franz
Schuberts Sinfonie h-Moll zum
Beispiel trägt den Stempel des
Unvollendeten. Der Komponist
starb vermutlich beim Schrei-
ben des dritten Satzes, der nur
9 Takte umfasst. Seitdem heißt
diese Sinfonie schlicht „Die Un-
vollendete“.
Unvollendete Werke oder un-
vollendete Dinge im Leben kön-
nen wir nur schwer ertragen.
Aber natürlich gibt es in der
Biografie eines jeden Menschen
Dinge, die halbfertig, fragmen-
tarisch, nur teilweise oder gar
nicht realisiert sind. Menschen
tun sich manchmal schwer da-
mit. Wenn wir älter werden,
fragen wir uns vielleicht: „War
das alles, was es in meinem Le-

ben gab?“ Solche Gedanken
sind der Bibel nicht fremd:
„Unser Wissen ist bruchstück-
haft“, heißt es etwa im 1. Ko-
rintherbrief, Kapitel 13, Vers 9.
Es gehört durchaus zum Leben,
auch zu unserem Bruchstück-
haften, Unvollendeten Ja sagen
zu können. Denn das Vollkom-
mene und Endgültige, sagt die
Bibel (1. Kor. 13,10), wird erst
bei dem, dessen Leben ganz
und vollständig ist, bei Jesus
Christus. Bei ihm und in ihm
findet unsere unerfüllte Sehn-
sucht nach Vollkommenheit Ru-
he.

Gemeinschaftspastor Volkmar
Günther, Landeskirchliche Ge-
meinschaft Burgdorf.

Foto: Stefan Heinze

Politische Aspekte zum
Arbeitsmarkt thematisiert
DGB und ver.di laden zum Vortrag und zum Gespräch ein

leHrte-SeHnde. Die Ortsver-
eine DGB und ver.di laden für
Sonnabend, 25. Januar, um 10
Uhr in Kooperation mit der Bil-
dungsvereinigung Arbeit und
Leben zur Informationsveran-
staltung im Vereinsheim des SV
06 , Mielestraße 7, ein. Das The-
ma: „ Fachkräftemangel: Fehlt
es an Fachkräften? Wie wirkt
sich dieser Mangel aus und was
ist zu tun?“. Der DGB-Kreisver-
bandsvorsitzende Reinhard
Nold erklärt dazu: „Pauschale
Forderungen nach längeren
Arbeitszeiten und einem höhe-
ren Renteneintrittsalter greifen
zu kurz. Aus gewerkschaftlicher
Perspektive ist stattdessen ein
durchdachter Maßnahmenmix

SPD lädt zur Wanderung ein
leHrte. Die SPD-Abteilung
Kernstadt läutet dasneue Jahrmit
ihrer traditionellen Grünkohl-
Wanderung ein. Los geht es am
Sonnabend, 25. Januar,um 15
Uhr an der Jysk-Filiale an der Ger-
maniastraße. Über eine Zwi-
schenstation führt die Wande-
rung nach Steinwedel. In der

Gaststätte „Landlust“, Am Sport-
heim 4, wird um 18.30 Uhr
„Grünkohl satt“ (16,50 Euro) ser-
viert. Wer teilnehmen möchte, ist
gebeten, sich kurzfristig, bis 17.
Januar bei Gerrit Schröter anzu-
melden - entweder telefonisch
unter 0163 84 19 099 oder per E-
Mail an schroeter@spd-lehrte.de.

JETZT TICKETS
SICHERN!

DIE MESSE FÜR DIE
PFLEGEBRANCHE!
11.– 12. FEBRUAR 2025
Messe Hannover

Erlebe, was die professionelle Pflege
bewegt: Innovative Produkte, Vorträge
und praxisnahe Lösungen, die den
Pflegealltag erleichtern!

BIS ZU

10 RbP-
FORTBILDUNGS-

PUNKTE

SICHERN!

Unsere Angebote vom 21.01. bis 25.01.2025

Öffnungszeiten
Mo Ruhetag
Mi und Sa

7–12.30 Uhr
Di, Do, Fr

7–18.00 Uhr

Steindamm 26 ∙ 31311 Hänigsen
Telefon: 05147–978550

Mail: info@fleischerei-hoppe.de
Internet: www.fleischerei-hoppe.de

Rindersauerbraten
in pikanter Beize kg €14.90

Kasseler Kotelett
goldgelb geräuchert kg € 9.90

Minirollbraten
vom Schweinenacken,
verschiedene Füllungen kg € 11.90

Bregenwürstchen
aus dem Buchenrauch 100 g € 1.49

Grobe Mettwurst
aus dem Buchenrauch 100g € 1.69

Kochschinken
mild und zart 100 g € 2.29

Unser Feierabendmenü
für Dienstag, den 21.01.2025 von 16.30 bis 18.00 Uhr

Halbes Backhähnchen mit Pommes Port.7,50 €

Montag, 20.01.2025
Ruhetag
Dienstag, 21.01.2025
Spaghetti Bolognese
mit Parmesan ................................... € Port.6.50
Mittwoch, 22.01.2025
Gebratene Leber
mit Schmorzwiebeln, Apfelmus und
Kartoffelpüree................................... € Port.7.70
Donnerstag, 23.01.2025
Hühner-Nudeleintopf
mit Gemüseeinlage............................. € Port.4.70
Freitag, 24.01.2025
Bauerntopf
mit Hackfleisch vom Schwein, Paprika,
Kartoffeln und Erbsen ..................... € Port.7.80
Samstag, 25.01.2025
2 Rinderrouladen
mit herzhafter Soße ............................. € Port.9.80

www.MIMUSE.de

KABARETT COMEDY MUSIK

HIGHLIGHTS IM FEBRUAR
Do.
6.2.

20 Uhr

daunstärs

MICHAEL
VON ZALEJSKI
„Merci, Udo!“

Sa.
15.2.

20 Uhr

Theatersaal Langenhagen

JÜRGEN
BECKER
„Deine Disco“

So.
23.2.

20 Uhr

Theatersaal
Langenhagen

TRIDICULOUS
„Die Show“

Do.
27.2.

20 Uhr

daunstärs

HEGER &
MAURISCHAT
„Eine geht noch“

Fr.
28.2.

20 Uhr

Theatersaal Langenhagen

EMMI &
WILLNOWSKY
„Tour 2025“

Zusatztermin!

TRIDICULOUS „Die Show“
Artistik – Beatbox – Comedy
Geballte Kraft und Dynamik, Mu-
sik und eine ordentliche Portion
Humor - das ist Tridiculous.
Drei smarte Typen mit vielen
Skills: Ob Breakdance, Slapstick
oder Beatbox, Pole oder Gesang,
die Jungs beherrschen ihr Fach.
Im Zusammenspiel mit ihrer
Spielfreude und außergewähnli-
cher Artistik entsteht ein einzig-
artiges Spektakel.
Die Show fesselt die Zuschauer,
sie rockt, bebt und berührt mit
Musik, Artistik, Comedy und un-
bändiger Energie und unglaub-
lich viel Spaß. Warum nicht den

S c hwung
des Saltos
n u t z e n ,
um dabei
das Schlag-
zeug zu
spielen? Warum Musik aus der
Konserve, wenn man seine Ar-
tistik musikalisch auch selbst live
begleiten kann? Schnell, spek-
takulär, sprunggewaltig – Tridi-
culous präsentiert eine rasante
Show, die begeistert!
Zum zweiten Mal bei der
MIMUSE, dieses Jahr nach einem
ersten ausverkauften Abend mit
einem Zusatztermin am 23. Feb-
ruar 2025 im Theatersaal. Es gibt
noch Karten in der Vorverkaufs-
stelle, bei Eventim und an der
Abendkasse ab 23,-€!

Samstag, 22. (ausverkauft) und
Sonntag, 23. Februar 2025
20:00 Uhr | Theatersaal Langenhagen

Tickets an der Abendkasse: €27,-/25,-/24,-/23,-

- Anzeige -

Jetzt wechseln &
TOP-Strompreise
sichern!
Günstige Preise, guter Service und
ein Partner direkt vor Ort warten auf Sie.

05132 5005-0 stadtwerke-lehrte.dekundenservice@stadtwerke-lehrte.deGermaniastraße 5 | 31275 Lehrte

STROM-GARANT:
Arbeitspreis*28,77 ct/kWh
Grundpreis*14,99 €/Monat
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WIRWÄHLEN AM 23. FEBRUAR
MATTHIAS MIERSCH,WEIL…
die Interessen der
Bürgerinnen und Bürger
im Fokus seiner Politik
stehen.

Burkhard Hoppe
Lehrte
Timo Bönig
Ahlten
Andrea Gaedecke
Sehnde
Regine Höft
Sehnde

Herausgeber: SPD-Ortsverein Laatzen, Odeonstraße 15/16, 30159 Hannover

TIERSCHUTZ HAT ZUKUNFT
MIT IHREM TESTAMENT

Bestellen Sie jetzt
kostenfrei unseren
Erbschaftsratgeber:
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Deutscher Tierschutzbund e.V.
Nadine Naoumi
Telefon: 0228 60496-512
E-Mail: testament@tierschutzbund.de
Webseite: www.tierschutzbund.de/erbschaft
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